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Neben dieser Ausweitung rein warengruppenmässig hat sich
in den letzten Jahren die Mode, besonders au/ dem Herren-
se/r/or, gewa/f/'g we/'ferenfw/c/ce/t. Die Zeit der grau in grau
gekleideten Männer ist vorbei; heute ist Farbe und Muste-
rung Trumpf.

Lehrlingstagung VSTI

Unser Kundenkreis umfasst heute neben der Schweiz und
der Schild-Tuch AG 20 Export/ander, und wir tendieren auf
eine Vergrösserung des Exportanteils.

Diese Ausweitung unserer Aktivität in allen Bereichen
der Unternehmung hat es mit sich gebracht, dass auch die
Organisationsstruktur den Anforderungen angepasst werden
musste, und dass auch die Datenverarbeitung, in Form eines
Computers, bei uns Einzug gehalten hat.

Die zweitägigen Lehrlingsausflüge des Vereins Schweizeri-
scher Textilindustrieller Wolie/Seide/Synthetics (VSTI, ver-

bunden mit interessanten Betriebsbesichtigungen, sind be-

reits Trad///on geworden. An der diesjährigen Veranstaltung
vom 21. und 22. September nahmen 740 Lebr/öcbfer und

LehH/nge der technischen, handwerklichen und kaufmän-

nischen Berufe von Mitgliedfirmen des VSTI teil, darunter

auch eine Gruppe aus der Westschweiz.

Der Unternehmung dürfte in Zukunft noch mehr Veraofwor-
fung /i/r L/mwe// und Gese//scba/f Überbunden werden, den-
ken wir nur an die Gewässer- und Luftverschmutzung, wo die
Industrie in Zukunft ihren Beitrag zur Erhaltung einer lebens-
fähigen Natur leisten muss.

Das Persona/prob/em betrachte ich gegenwärtig als eines
der dringendsten. Auf der einen Seite sind qualifiziertere
Mitarbeiter notwendig, auf der anderen Seite ist der Arbeits-
markt bald erschöpft. Wir versuchen mit unseren bescheide-
nen Mitteln auf dem Arbeitsmarkt konkurrenzfähig zu blei-
ben, indem wir mit der Entlohnung und den Anstellungsbe-
dingungen genau so fortschrittlich und aufgeschlossen wie
andere Branchen in der Region sind. Es braucht nicht so zu
sein, dass dieTextilindustrie bezüglich der Löhne und Sozial-
leistungen immer unter «ferner liefen» rangiert. Wir haben
heute /e/'sfungstäb/'ge Pens/'onskassen, in Liestal 130 und in

Bern 55 Wohnungen /ür M/'farbe/'fer; ausserdem werden wir
zum 1. Januar 1971 sämf//'che M/'farbe/'/er ms Angesfe//fen-
verbä/fn/'s übernehmen, und zwar als Firma, deren Beleg-
schaft gewerkschaftlich organisiert ist. Nach unserem Wissen
dürften wir die erste Firma der schweizerischen Textilindu-
strie mit gewerkschaftlich organisierter Arbeiterschaft sein,
die einen solchen Schritt unternimmt.

Wir werden in Zukunft unsere Anstrengungen zur Ausb/'/dung
unserer M/'farbe/'/er vermehren. Zurzeit sind Programme für
eine permanente Schulung unserer Mitarbeiter auf allen Stufen
in Vorbereitung, und mit den ersten Kursen werden wir im
nächsten Jahr beginnen. Die Nachwuchsförderung ist uns
von jeher sehr am Herzen gelegen; denn nur mit einem

qualifizierten Mitarbeiterstab können wir unsere Aufgabe in

der Zukunft erfüllen. Unsere technischen Lehrlinge sind un-
sere zukünftigen Mitarbeiter mit Kaderfunktionen. Dement-
sprechend unterstützen wir auch den Besuch von Fachschu-
len im In- und Ausland nach abgeschlossener Lehre.»

E. N.

E/'rmennachr/'cbfen fSHAß,)

Wem//' AG, Verbandsfot/abr/Tc & Webere/', in Vordemwaid.
Kollektivprokura zu zweien ist erteilt worden an: Christine
Guntelach-Wernii, von Niedermuhlern BE, in Vordemwald;
Markus Guntelach-Wernii, von Niedermuhlern BE, in Vordem-
wald, und Bernhard Wernli, von Thalheim AG, in Vordemwald.

Die Reise mit Postautos ging am ersten Tag ab Zürich zur

Se/densfof/webere/' E. Scbub/'ger & Co. AG, L/znacb (es wurde

der Betrieb in Kaltbrunn besucht), zur 7exf/'//acbscbu/e /7r

l/l/affw/7 und zur T/ARA Tepp/'cbfabr/'k m U/77äscb, wo die

meisten Lehrlinge zum erstenmal sahen, wie man Tufting-

Teppiche herstellt.

Der unferba/fende Te/7 des ersten Tages fand am Abend in

Cbur statt, wo auch übernachtet wurde. Dabei galt es an

einem Qu/'z mitzumachen, um einen der vom VSTI gestif-

teten Preise im Gesamtbetrag von Fr. 200.— zu gewinnen.

Der freie Ausgang wurde nach dem erlebnisreichen und

anstrengenden Tag besonders genossen.

Am zweiten Tag fand eine Führung durch den Betrieb der

Gr/'/on SA /'n Domaf-Ems statt. Den Abschluss bildete die

Autofahrt nach Rapperswil, von wo die Reise per Schiff nach

dem Ausgangspunkt Zürich fortgesetzt wurde. Damit die

jungen künftigen Textilfachleute noch rechtzeitig ihren Wohn-

ort erreichen konnten, erfolgte die Entlassung in Zrüich

bereits um 16.00 Uhr.

Die nächsten LebH/'ngsfagungen des VST/ werden wieder fur

technische und kaufmännische Lehrlinge getrennt durchge

führt. Dies erleichtert nicht zuletzt auch die Organisation,

deren Kosten teilweise vom VSTI, teilweise von den Lehr

firmen getragen werden.
E, N.
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